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Mehr als 21.000 Bürger aus dem Olper, Wendener und Drolshagener 
Land sind Mitglied unserer Bank!

Wir sind mit den Menschen vor Ort eng verbunden und vor allem Förderer unserer 
Mitglieder. Daher handeln wir nach den genossenschaftlichen Werten: Verantwor-
tung, Respekt, Solidarität und Partnerschaftlichkeit stehen für uns im Vordergrund. 
Als starker Finanzpartner unterstützen wir unsere Mitglieder bei der Verwirklichung 
ihrer Ziele und Wünsche: individuell und fair.

Dividende von zurzeit 5,5 % auch von exklusiven Vorteilen im Bereich der Kontomo-

www.voba-owd.de

„Alles geben!“
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nach Beendigung der Hinserie, kann kurz vor
dem Jahreswechsel ein erstes Fazit gezogen
werden. Unsere Damen 1 spielen in der Landes-
liga leider gegen den Abstieg.Damit hat so nie-
mand gerechnet. Ein Nichtabstiegsplatz ist aber
noch in greifbarer Nähe und deshalb muss nie-
mand in Panik verfallen. Hoffentlich starten die
Damen gut in die Rückrunde und holen die nöti-
gen Punkte. Die Damen 2 stehen auch dieses
Jahr wieder in der Spitzengruppe der Frauen-
Kreisliga. Hier heisst die Devise  „alles kann“,
„nichts muss“. Sollten die Damen 2 den Aufstieg
in die Bezirksliga schaffen, wäre dies ein super
Erfolg. Unsere Herren 1 sind aktuell in einer
Topverfassung. Aus den letzten sieben Spielen
konnten 16 Punkte geholt werden und mit bereits
20 Punkten stehen unsere Jungs so gut da wie
noch nie zu diesem Zeitpunkt als Bezirksligist.
Unsere 2. Herrenmannschaft steht im oberen
Mittelfeld der Kreisliga B und braucht sich keine
Sorgen zu machen. Dennoch sind auch im neuen
Jahr konzentrierte Spiele notwendig, will man
nicht schnell nach unten durchgereicht werden.
Die Dritte steht als Aufsteiger in der C-Liga auf
einem Nicht-Abstiegsplatz. Ein toller Erfolg der
Mannschaft um Trainer Uwe Rahrbach. Drücken
wir die Daumen, daß die Dritte am Ende der
Saison die Klasse hält.
Die Vierte geht als einzige Vierte im gesamten

Kreis Olpe im Kampf um Punkte und Tore in der
Kreisliga D an den Start. Hier steht die Truppe im
2. Jahr immerhin bereits auf Platz 8 und hat mit
erst 17 Gegentoren (in 11 Spielen) eine sehr
starke Defensive.
An der Offensive muss freilich noch gearbeitet
werden. Unsere JSG-Teams haben ebenfalls Win-
terpause. Die A-Junioren haben sich erwartungs-
gemäß für die Kreisliga A qualifizieren und spie-
len somit in der Rückrunde um den Titel. Die B-
Jugend hat zuletzt wieder in die Erfolgsspur zu-
rück gefunden. Michael Gummersbach als erfah-
renenr Trainer ist zur B-Jugend gestoßen. Die C-
Junioren stehen leider im Tabellenkeller. Hier
muss sich in der Rückserie einiges verbessern.
Die B1-Mädchen schlagen sich recht gut in der
Westfalenliga und belegen wie unsere B2
Mädchen einen zufriedenstellenden Mittel-
feldplatz. Alle anderen SC-Teams spielen
noch nicht um Punkte und Tore. Sicher ist,
daß auch in den jüneren Jahrgängen hervor-
ragende Arbeit betrieben wird.
Wir wünschen allen passiven und aktiven SC’lern,
unseren Sponsoren und Freunden sowie natür-
lich jedem Drolshagener bereits jetzt ein frohes
Weihnachtsfest und alles Gute im Jahr 2016

Mit sportlichem GrußMit sportlichem GrußMit sportlichem GrußMit sportlichem GrußMit sportlichem Gruß
SC-VorstandSC-VorstandSC-VorstandSC-VorstandSC-Vorstand
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1. Senioren
Mit Tabellenplatz 13 und 4 Punkten ging es mit
besseren Vorsätzen ins Nattenbergstadion zu
Rot-Weiß Lüdenscheid. Die Hausherren machten
schnell ihre Favoritenrolle in der Liga klar und
überrollten eine unstrukturierte Buscheidelf mit
7:0. Nach diesem Spiel war die Stimmung der
Mannschaft in der laufenden Saison auf dem
Tiefpunkt. Doch es half alles nichts, es musste
ein Umbruch kommen und so ging es am kom-
menden Spieltag gegen RSV Meinerzhagen. Zu
allem Übel verletzte sich Torwart Jannis Roth-
stein beim Aufwärmen und Sebastian Maraun
musste für ihn einspringen. Wie von vielen Au-
ßenstehenden erwartet, ging Meinerzhagen früh
mit 1:0 in Führung und baute diese schnell auf
2:0 aus. Danach wogen sich die Meinerzhagener
in Sicherheit und verwalteten das Spiel. Anfang
der zweiten Halbzeit schwächte sich Meinerzha-
gen allerdings selbst durch eine rote Karte we-
gen Tätlichkeit. In der 88. Minute musste ein
weiterer Meinerzhagener vom Platz wegen wie-
derholtem Foulspiel. Nun kam der SC Drolsha-
gen durch die Zwei-Mann-Überzahl in Schwung
und erzielte noch in der regulären Spielzeit das
2:1. Durch eine Vorlage aus einem Standard von
der Mittellinie erzielte der SCD in der Nach-
spielzeit das 2:2. Kurz danach gab es einen wei-
teren Platzverweis für den RSV Meinerzhagen
wegen Schiedsrichterbeleidigung. Drolshagen
wollte noch mehr und belohnte sich prompt mit
dem 2:3 Siegtreffer in der letzten Spielminute!
Der Umbruch war geschafft und das zeigte sich
auch in den nächsten Spielen. Mit einem 2:0
Heimsieg gegen SV Germania Salchendorf und
durch eine starke Defensivleistung gegen SV
Ottfingen klaute sich die Buscheidelf auch 3
weitere Punkte vom Siepen.
Am 12. Spieltag musste man sich dennoch, trotz
guter Leistung, gegen den FSV Gerlingen zu Hau-
se geschlagen geben. Doch das war kein Abriss
des Aufwärtstrends. So holte man durch ein 0:0
einen Punkt beim SV Fortuna Freudenberg.
Nach den letzten Spielen empfang man mit brei-
ter Brust den SG Hickengrund auf dem
Buscheid. SC Drolshagen war zu jeder Spiel-
minute überlegen und schickte den Gast mit

einem 4:0 wieder nach Hause.
Am 15. Spieltag wollte man sich noch weiter von
den Abstiegsplätzen distanzieren. Es sollte ge-
gen einen direkten Konkurrenten, den 1. FC
Kaan-Marienborn II, gespielt werden. Doch
dazu kam es leider nicht. Das Spiel wurde,
nachdem beide Mannschaften schon auf dem
Platz waren, abgesagt, da der Schiedsrich-
ter nicht erschienen ist. Es wird am 18.12.15
um 19:30 nachgeholt.
Die Hinrunde war vorbei und auch an der Tabelle
war die positive Entwicklung der Mannschaft zu
sehen: Platz 9 mit 17 Punkten und einem Spiel
weniger spricht für sich.Erstes Rückrundenspiel
gegen den VSV Wenden. Diesmal ist Würde-Elf
zu Gast im Wendscheland. Zum wiederholten
Mal schlägt der  VSV-Schreck zu und gewann mit
einem 2:4 in Wenden.
Nun ist die erste Hälfte der Saison 2015/2016
und das Jahr 2015 um. Unterm Strich steht ein
Platz 9 in der Tabelle mit 20 Punkten und 10
Punkten Vorsprung auf den Abstiegsplatz. Dies
ist eine super Lage zum Überwintern und um in
die zweite Hälfte der Saison zu starten.
Zudem kann diese Position noch gestärkt
werden - durch einen Sieg am 18.12.15 ge-
gen 1. FC Kaan Marienborn.
In  d iesem S inne bedanken wi r  uns  be i
a l len Unterstützern und wünschen euch
f rohe Weihnachten

Buscheidexpress

Internet:

IMPRESSUM
Herausgeber :
SC Drolshagen 1962 e.V.
Verantwortlich für den Inhalt:
Joachim Stachelscheid
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Die Provinzialagentur Haas hat die erste und zweite Mannschaft im Oktober mit neuen Sweatshirts
ausgestattet. Vielen Dank nochmal für die Unterstützung an Christian ‚Haasi‘ Haas uns sein Team!

Erste und Zweite mit neuen Pullis
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Sehr geehrte Gäste,

Der Sommer neigt sich seinem Ende 
entgegen, aber wir haben noch bis 
Sylvester und darüber hinaus, einiges vor. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie auch im 
Herbst und auch um die Weihnachtszeit, 
weiter bei uns zu bewirten. Wir laden Sie 
auf diesem Wege zu unserem Herbstfest 
ein.

Alle Informationen, sowie 
Kontaktmöglichkeiten für 
Reservierungen der besondernen Anlässe, 
auf unserer Homepage.
 
Restaurant Gut Kalberschnacke
Kalberschnacke 4

57489 Drohlshagen

& 02763 212 68 03

www.restaurant-gut-kalberschnacke.de

info@restaurant-gut-kalberschnacke.de

Kulinarische Kalender

26.08.2015 - 18.09.2015 Bella Italia Karte

19.09.2015 - 05.10.2015 Oktoberfestkarte

ab dem 07.10.2015 Wild und Kürbiskarte

ab dem 11.11.2015 Gänsezeit

  Ganze Gänse auf Vorbestellung

besondere Anlässe (verbindliche Reservierung nötig):

21.11.2015  Weinabend 

  Ellermann und Spiegel mit Menü

25.12. & 26.12.2015 Weihnachtsbuffet (mittags u. abends)

31.12.2015  Silvestermenü

01.01.2016  Katerbuffet (nur bis 16 Uhr geöffnet)

Damen 1

Ziel war eigentlich zu Saisonbeginn sich schnell
einen Platz im gesicherten Mittelfeld der Liga zu
erkämpfen. Nach dem aber schon die ersten fünf
Spiele nicht allzu erfolgreich waren, lief es im
Rest der Hinrunde ähnlich ab. Dies obwohl in
den meisten Spielen die Einstellung und Moral
stimmten ging man oft auch unverdient als Ver-
lierer vom Platz.
So auch bei direkten Konkurrenten aus Berg-
hofen 2:3, gegen den SV Waldesrand Linden
1:3 und dem Aufsteiger SV Hohenlimburg
0:2 war man zumindest auf Augenhöhe und
teilweise auch besser in der Spielanlage,
blieb aber ohne Punkte.
Gegen die zweite Mannschaft aus Siegen sollte
dann eine Wende erfolgen, konnte hier aber
auch noch eben ein 1:1 erkämpfen ehe es beim
zweiten Aufsteiger DJK Dorstfeld stark ersatzge-
schwächt ein 1:3 gab. Ein ebenfalls wichti-
ges Spiel gab es bei der SV Höntrop, auch
hier reichte es trotz Überlegenheit am Ende
nur zu einem 2:2.
Als sich dann die beiden Tabellenführer Fortuna
Freudenberg und der dritte Aufsteiger Falken-
horst Herne ein Stell Dich Ein gaben, zeigte man
in beiden Spielen wozu man eigentlich fähig ist.
Ein hohes Maß an Disziplin gepaart mit Einsatz-
willen und Moral, zeigten die SC Damen was in

Ihnen steckt. Leider gingen beiden Spiele
Recht unglücklich an die Gäste, aber man
tat eine Menge für das eigene Selbstbe-
wusstsein und konnte sich jeweils als Mora-
lischer Sieger fühlen.
Dies zeigte sich dann auch im letzten Heimspiel
des Jahres, zu Gast der Absteiger von Westfalia
Hagen. Verlor man das Hinspiel zum Auftakt noch
recht unverdient, lag man auch hier unerklärlich
nach einem gelungen Angriff lange 0:1 zurück.
Aber endlich sollte die Moral und der Teamgeist
belohnt werden und man schaffte in der Nach-
spielzeit noch den mehr als verdienten Ausgleich.
So kann man in die verdiente Winterpause
mit dem Gefühl gehen es doch noch zu schaf-
fen und erstärkt, voll konzentriert und fo-
kussiert die schwere Aufgabe Klassenerhalt
in der Rückrunde angehen.
Hier hofft man das sich die noch verletzten Spie-
lerinnen schnell mit einbinden können und man
dann auch entsprechend von weiteren Langzeit-
verletzungen verschont bleibt. Eine Verstärkung
hat sich dem SC zur Rückrunde schon ange-
schlossen. So feierte Ana Schönenberg ihr Come-
back im SC Trikot und zeigte schon im ersten
Spiel auf was wir uns freuen dürfen.

Weit hinter den eigenen Erwartungen geblieben.
Hinrunde kurz vor den Hinrunde kurz vor den Hinrunde kurz vor den Hinrunde kurz vor den Hinrunde kurz vor den Abstiegsrängen beendetAbstiegsrängen beendetAbstiegsrängen beendetAbstiegsrängen beendetAbstiegsrängen beendet
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 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Christian Haas

Versicherungsfachwirt

Annostraße 2

57489 Drolshagen

Tel. 02761/979410

haas@provinzial.de

Der Ball ist rund.  

Und wie steht es mit Ihrem 

Versicherungsschutz?  

Lassen Sie sich jetzt beraten.
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2. Senioren
Zur Winterpause belegt die Reserve mit 28 Punk-
ten und einem Torverhältnis von 56:43 einen
guten 7. Tabellenplatz. Hatte man nach der Hälf-
te der Hinrunde noch Tuchfühlung an die Auf-
stiegsplätze musste man zum Ende etwas Fe-
dern lassen und konnte den Anschluss an die
Spitzenplätze nicht mehr halten.
Ein besonderes Spiel in der Hinrunde war das
Derby in Hützemert, dieses konnten wir in einem
kampfbetonten Spiel mit 3:2 für uns entschei-
den. Auf den Derbysieg folgte dann ein 6:0 Erfolg
gegen die SG Kirchveischede/Bonzel II. Danach
gab es leider in Finnentrop einen Dämpfer, hier
verlor man mit 4:2. Es folgten zwei klare Siege
mit 7:1 gegen Ottfingen II & 6:1 bei den Sport-
freunden aus Biggetal. Es folgte das Topspiel
gegen Ostentrop, hier war man leider absolut
unterlegen, so dass man zuhause mit 0:5 verlor.
Jedoch wurde hier nicht nur das Spiel verloren,
sondern auch einige wertvolle Spieler, die dann
die gesamte Hinrunde ausfallen sollten. Man
rehabilitierte sich gegen die SG Serkenrode/Fret-
ter II mit einem 5:0 Sieg, ehe zwei Unentschie-
den mit je 3:3 gegen Maumke und Dahl folgten.
Zum Ende der Serie musste man leider den gro-

ßen Personalsorgen Tribut zollen, auch mit Hilfe
einiger Spieler der Ersten Mannschaft war es
schwierig elf Mann auf den Platz zu bekommen.
In dieser schweren Phase gab es zum Abschluss
leider drei Niederlagen in Folge, so dass man
zum Ende der Hinrunde eine bessere Platzierung
liegen ließ. Jetzt heißt es Kräfte sammeln und im
neuen Jahr wieder angreifen. Dann hoffentlich
wieder mit allen Spielern an Board. Der Fokus in
der Rückrunde sollte an der Verbesserung der
Abwehr liegen, 43 Gegentore sind doch etwas
viel, auch wenn die 56 geschossenen Tore das
ganze wieder etwas schöner aussehen lassen.
Positiv in der Hinrunde war die gute Abstimmung
mit der Ersten Mannschaft, so bekamen wir
immer Hilfe, wenn wir wie so oft Not am Mann
hatten. Hierfür nochmal ein großes Lob an Mat-
tes und sein Team. Zudem konnten die Langzeit-
verletzten Patrick Stamm und Kevin Schulte in
den letzten Spielen ihr Comeback feiern, so dass
wir die beiden ab der Rückrunde auch wieder
häufiger am Ball sehen.
Die Zweite Mannschaft wünscht allen SC-Mit-
gliedern Frohe Weihnachten und einen Guten
Rutsch ins neue Jahr.
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Bäckerei Wilhelm Voßhagen
57489 Drolshagen , Brunnenstr.4 Tel. 979137,

Für alle für dieBrot
mehr ist als die Unterlage

für Wurst und Käse!
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9 Spiele, 17 Punkte, 30:6 Tore . Man kann also
zur Winterpause eine positive Bilanz ziehen.
Bis zum siebten Spieltag blieben wir ungeschla-
gen, bis Ex-Trainer Ralf Galler mit seiner Mann-
schaft der SG Ottfingen/ Rüblinghausen die er-
folgreiche Serie mit einem 1:2 zerstörte. Doch
auch bei Spielen wie gegen den SC LWL haben
wir mit einem 2:2 oder dem Derby gegen den
Hützemerter SV mit einem 0:0 wichtige Punkte
liegen gelassen. Doch wie unsere Trainerin Karin
Keseberg immer wieder betonte, zeigen wir in
anderen Spielen wiederum, dass wir Fußball spie-
len können. So haben wir in Spielen wie gegen
Saalhausen mit einem 0:6, gegen Wenden mit
einem 0:3 oder gegen Gerlingen mit einem 10:0
gezeigt, dass wir Tore schießen können und so-
bald wir mehr Tore als die Gegner schießen auch
keine Punkte mehr liegen lassen.
Somit gehen wir nicht unverdient mit Platz drei
in die Winterpause, wobei die SG Ottfingen/ Rüb-
linghausen auf Platz zwei mit drei Punkten Vor-

Damen 2
sprung und zwei Spielen mehr auf dem Konto vor
uns stehen. Außerdem steht uns das Spitzen-
spiel gegen den momentanen Tabellenführer FC
Finnentrop aus der Hinrunde noch bevor.
Für die Rückrunde haben wir uns vorgenommen
an die erfolgreiche Hinrunde anzuknüpfen und in
der Vorbereitung an unserer Chancenverwertung
zu arbeiten, damit wir nicht nur die beste Ab-
wehr der Liga haben, sondern auch die beste
Offensive der Liga stellen.
Was jetzt schon unsere Offensive aus macht,
sind die verschiedenen Torschützen. Doch es zäh-
len eben nicht nur Mannschaftsgeist und Spaß
beim Fußball, sondern auch die Treffsicherheit
beim Abschluss wenn man oben mitspielen möchte.
Mit diesen Zielen gehen wir in die verdiente
Halbzeit der Saison und freuen uns jetzt schon
wenn es im neuen Jahr gegen den FC Finnentrop
am 28.02.16 wieder los geht. #wirfreuenunsau-
feureUnterstützung

Clemens Dransfeld
GmbH & Co. KG

Holzgroßhandlung

Unterm Gallenlöh 18
57489 Drolshagen
Tel.: 02761 / 7575
Fax: 02761 / 73969
www.holz-dransfeld.de

...mit neuem Ausstellungsgebäude!
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3. Senioren

Autowaschcenter 
   Halbe

Autowaschcenter Halbe
Ziegeleistraße 46, 57462 Olpe
Tel.: 02761 / 63116
www.autowaschcenter-halbe.de

         - 12 Staubsaugerplätze

- Immer mit Vorwäsche      - Langjährige Erfahrung

- Textile Autowäsche      - Lange Öffnungszeiten

- Persönliche Bedienung      - SB Wasch

Nach einer ausgiebig gefeierten Meisterschaft
und dem damit verbundenen Aufstieg in die Kreis-
liga C2 begann mit dem ersten Meisterschafts-
spiel gegen Kleusheim-Elben II die neue Saison
in einer neuen Umgebung.
Das Spiel konnte nach einer geschlossenen
Mannschaftsleistung mit 3:1 gewonnen werden.
Das Spiel gab jedoch einen ersten Vorgeschmack
darauf, dass man sich nicht mehr in der D-Kreis-
liga befand, sondern in einer Liga, in der etliche
ersten Mannschaften spielen, gegen die, vor
nicht allzu langer Zeit noch unsere Erste und
Zweite gespielt haben.Insbesondere aus dem
Stadtgebiet mit den ersten Teams aus Isering-
hausen, Schreibershof und Bleche würden sich
für das Team (übrigens die einzige Dritte Mann-
schaft in der Liga!) interessante Lokalderbies
ergeben. Leider wurde das 2. Spiel gegen den
RSV Listertal mit 2:0 verloren. (an eine Niederla-
ge musste man sich nach mehr als einem halben
Jahr,  in dem man ungeschlagen geblieben ist,
erst einmal wieder gewöhnen)
Die weiteren Ergebnisse waren:
SCD III - SC Bleche I: 2:5, SC LWL II –  SCD III: 0:0, SCD

III - Attendorn-Schwalbenohl: 1:4, FC Schreibers-
hof – SCD III: 7:0, SCD III – Rhode II: 10:1, Lütringhau-
sen – SCD III: 4:2, FC Altenhof II – SCD III: 0:3, SCD III –
Iseringhausen I: 0:3, FC Inter Olpe – SCD III: 3:1, SCD III
– RSV Listertal: 0:2, SCD III – FSV Gerlingen II: 0:5, SF
Biggetal II – SCD III: 1:6, SC Bleche I – SCD III: 0:0, SCD
III – Attendorn II: 3:1, SV Listerscheid – SCD III: 3:2,
Kleusheim-Elben II – SCD III: 2:1
Mit 17 Punkten und einem Torverhältnis von 34:44
Toren belegt die Mannschaft derzeit als Aufsteiger
einen guten 12. Tabellenplatz.
Alles in Allem liegt die Truppe somit im Soll und es wird
alles daran gesetzt, die Klasse im schwierigen ersten
Jahr zu halten.
Besonders wichtig ist hierbei die Bilanz der Lokalder-
bies in den noch ausstehenden Spielen gegen Schrei-
bershof und Iseringhausen wieder gerade zu ziehen.
Einen besonderen Dank geht an die Spieler aus der 1.,
2. Und 4. Mannschaft, die sich bereit erklärt haben,
bei einem außergewöhnlichen großen Verletzungs-
pech die Mannschaft zu unterstützen.
Wir wünschen allen Mitgliedern des SC, Zuschauern
und Gönnern des Vereins ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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burkhard schürholz
fliesen - platten - mosaikleger

Am Mühlenteich 3
57489 Drolshagen Tel. 0160 6112441

www.fliesen-schuerholz.de

4. Senioren
Zur Winterpause haben wir aus unseren 11 Spie-
len 2 Siege, 5 Unentschieden und 4 Niederlagen
erzielt. Dies bei einer Torbilanz von 12:17. Und
mit den 11 gewonnen Punkten bereits jetzt drei
mehr als zum Ende der letzten Saison. Also eine
gute Entwicklung.
Die Trainingsbeteiligung ist ohnehin Top. Das
einzige was fehlt ist ein Betreuer. Wer auch Lust
hat in der einzigen Vierten Mannschaft des Krei-
ses Olpe einen zu spielen, kann sich gerne bei
mir (Olli Prinz, 0160-2157986) melden. Am 18.12.
richten wir in Belmicke die diesjährige Weih-
nachtsfeier der SC-Senioren aus.
Wir wünschen allen viel Spaß auf dieser Party
und für uns selbst kann es in der Rückrunde
gerne mit der positiven Entwicklung weiterge-
hen. Olli Prinz
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Arbeitskraftsicherung für alle Berufe?

Das gibts bei uns! 

Jürgen Sack Finanz
Finanzdienstleistungen GmbH

Finanzierungen

Geldanlagen

Immobilien

Versicherungen

Breite Wiese 2

57489 Drolshagen

Tel. 02761  73300 / 73600 

Fax 02761 72192

www.sack-finanz.de
post@sack-finanz.de
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Unsere Hinserie verlief mit einigen Tücken. Gro-
ßes  Verletzungspech begleitete uns während
der gesamten Runde. Erst am letzten Spieltag
hatten wir endlich einmal alle Mann an Bord.
Insgesamt absolvierten wir 15 Spiele. Elf Spiele
konnten wir gewinnen. Es gab ein Unentschie-
den und drei Niederlagen. Am Ende sprang Platz
3 in der Meisterschaftsrunde („Findungsrunde“)
hinter Olpe und Attendorn heraus.
Mit den gezeigten Leistungen konnten wir ange-
sichts der schwierigen Voraussetzungen im Gro-
ßen und Ganzen zufrieden sein. Es gab jedoch
eine düstere Woche mit einer (durchaus ver-
meidbaren) Niederlage im Pokalviertelfinale beim
späteren Kreispokalsieger FC Lennestadt und
einer absoluten Blamage in Attendorn (0-8!).
Sollten wir es im neuen Jahr schaffen, die bei uns
in den vergangenen Monaten immer mal
wieder aufgetretenen lässigen und schnodd-
rigen Phasen abzustellen, so können wir der
Meisterrunde ab Frühjahr zuversichtlich ent-
gegensehen. Ho f fen t l i ch  b le ib t  es  be im
guten Teamgeist  und wünschen wir  uns,
dass al le  gesund ble iben.
Verlassen wird uns Paul Meurer. Er möchte
in der Rückrunde beim klassenhöheren RW
Hünsborn spielen. Alles Gute auch an dieser
Stelle von uns! Zur Truppe stößt Marcel Haas

vom SSV Bergneustadt, der schon seit län-
gerem bei uns trainiert.
Zum Jahresschluss besuchten wir eine namhafte
Brauerei. Auch hier zeigte sich, dass einiges bei
uns los ist und es Spaß macht, mit der A-Jugend
unterwegs zu sein.

Besonderen Dank an Martin Bender, der uns als
Sponsor (nicht zum ersten Mal) unterstützte, auf
dass wir ohne kalte Schultern überwintern kön-
nen (siehe Foto).
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B 1-Juniorinnen
Bedingt durch die Meisterschaft in der Bezirksli-
ga stieg unsere Mädchenmannschaft in die West-
falenliga auf. Die neue Liga war und ist eine
Riesenherausforderung nicht nur für die Spieler-
innen, Trainer und Betreuer(in), sondern auch für
Eltern und SC Vorstand. Die von ALLEN gut und
auch super umgesetzt wurde. Hier gilt natürlich
unser Danke an alle Beteiligten. Spontan unter-
stützte uns in diesem Zusammenhang die
SCHREINEREI Wehberg & Geiger aus Meinerz-
hagen. Sie stellten der Mannschaft ihren Fir-
menbus für Auswärtsspiele zur Verfügung.
Damit die Mädchen den SC auch gut repräsen-
tieren, sponserten die SPEDITION Hillebrand &
SPORT Engstfeld Sporttaschen mit Initialen und
SC Logo. Zum kompletten Auftritt der Mann-
schaft zählt natürlich noch ein neuer Trikotsatz
(Dank an den Frischemarkt Dornseifer) in den
Vereinsfarben. Wir bedanken uns bei allen Spon-
soren und Helfern die das Abenteuer Westfalen-
liga erst ermöglicht haben. Bevor die Saison
startete, mussten 6 Abgänge von Leistungsträ-
gern verkraftet werden. So hörten altersbedingt

unsere Torhüterin und 5 weitere Defensivspie-
lerinnen auf.
Mit 6 externen jungen Spielerinnen gelang es
uns den Kader wieder aufzustocken. Mit Megan,
Zoe und Jule (alle LWL), Charlotte (Attendorn),
Alina (Wiedenest) und Lisa (Gerlingen) sind jun-
ge talentierte Spielerinnen dazugekommen, die
das Team auch über die Saison hinaus verstär-
ken können. Unsere Mannschaft zählt seit die-
ser Saison zu den 20 besten Mädchenmann-
schaften Westfalens. Um sicher in der Liga zu
bleiben, muss am Ende Platz 4 in der Tabelle
erreicht werden. Wenn viele westfälische Mann-
schaften aus der Regionalliga absteigen, kön-
nen sogar bis zu 6 von 10 Teams absteigen. Nach
Stand heute gäbe es 4 Absteiger.
Der SC befindet sich zurzeit auf Platz 7 mit guten
Chancen den Klassenerhalt zu schaffen. Bis auf
die beiden Topfavoriten kämpfen alle 8 anderen
Teams um den Klassenerhalt. Der Punkteabstand
von Platz 10 bis 3 beträgt gerade einmal 7 Punk-
te. Aufgrund der weiten Fahrten (z. B. Kutenhau-
sen 245 km oder Wessum 190 km) gelten die

Johanna erhält den Kreispokal
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Gastgeber als Favoriten. Unser Team hat in der
Rückrunde 5 Heimspiele und alle gegen unsere
direkten Konkurrenten. Hier gilt es natürlich zu
punkten.
Die Fairnesstabelle führen unsere Mädchen an,
mit Pia Fuchs ( Platz 2 ) und Selin Yilmaz ( Platz 4
) sind wir auch mit 2 Spielerinnen in den Top 5
der Torschützenliste vertreten.
Den ersten Titel konnten wir schon im November
holen. Hier wurden wir zum 4. Mal in Folge
Kreispokalsieger. Durch den Pokalgewinn sind
wir ab Februar für den Westfalenpokal qualifi-
ziert. Hier geht es in Runde 1 in den Kreis Her-
ford zu Bezirksligist SC Enger (zirka 195 km).
Auch die Hallensaison bedeutet für unsere Mäd-
chen weite Reisen. Im Dezember geht es erst
nach Iserlohn. Hier messen sich unsere Mädchen
mit den Bundesligisten Iserlohn und Köln, Regi-
onalligisten Warendorf und Westfalenligisten
Scheidingen.
Einen Tag vor Silvester sind wir bei dem Toptur-
nier in Freudenberg vertreten. Auch hier erwar-
ten uns super Herausforderungen, mit den Teams
aus Montabauer (Bundesliga), Freudenberg (Re-
gionalliga), Rade (Regionalliga) und Menden
(Mittelrheinliga). Im Januar geht es dann noch
nach Wickede/Ruhr. Eine Woche später wollen
wir nach 2 Jahren ohne Hallenkreismeistertitel

Die neue Torfrau Megan

diesen endlich wieder nach Drolshagen holen.
Den Abschluss unserer Hallensaison macht Mit-
te Februar das Westfälische Hallenmasters. Dort
möchten wir unter die ersten 15 Teams vom
30iger Teilnehmerfeld kommen.
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In dieser Saison stehen die B2 Mädchen
unter dem Kommando von Rebecca Baberg
und Katrin Schröder. Die beiden haben sich
viel vorgenommen. Es heißt eine neue Mann-
schaft zu bilden und zu formen, Talente för-
dern, Grundlagen im Fußball näher zu brin-
gen, den Umgang mit dem Ball trainieren
und das alles mit Spaß an Bewegung und
Fußball im Fokus!
Bisher gab es bereits Höhen und Tiefen im
Spielbetrieb. So war das 3:1 gegen Dün-
schede/Helden ein wahres Debakel, was Trai-
nern und Eltern einige Nerven gekostet hat.
Wohingegen das Spiel gegen Halberbracht
1 eine starke Mannschaftsleistung war (Der
Endstand 3:7 spiegelt nicht annähernd den
Spielverlauf dar).
Leider konnten unsere Mädels noch keinen
Sieg erringen. Somit ist das nächste Ziel für
alle klar… nach der Winterpause holen wir
auf!

B 2-Juniorinnen
Für alle interessierten jungen Damen:
Wir trainieren Dienstags und Donnerstags
von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr auf dem Busch-
eid. Gerne könnt ihr mal ein Probetraining
mitmachen, um euch dann uns anzuschlie-
ßen. In diesem Sinne allen Lesern eine schö-
ne besinnliche Weihnachtszeit und einen
guten Start ins neue Jahr
Rebecca und KatrinRebecca und KatrinRebecca und KatrinRebecca und KatrinRebecca und Katrin
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Am 12. Spieltag konnte die B-Jugend unserer SG
endlich Ihren ersten Sieg einfahren. Beim Tabel-
lennachbarn in Bamenohl setzten sich die Jungs
in einem kampfbetonten Spiel mit 2:1 durch.
Trotzt einiger Chancen in der 1. Halbzeit gelang
es uns nicht den Ball im gegnerischen Tor unter-
zubringen. Die SG aus Lenhausen/Rönkhausen/
Finnentrop-Bamenohl machte es besser. Sie nutz-
ten in der 36.Minute Ihre 2. Möglichkeit zum 1:0
Führungstreffer. Aber nur 4 Minuten nach der
Pause wurden unsere Bemühungen endlich  be-
lohnt. Yannis Drausch tauchte alleine vor dem
gegnerischem Torwart auf und schob den Ball
überlegt mit links ins Tor. Nach dem Ausgleich
versuchte der Gegner Druck zu machen, schei-
terte aber immer wieder an unserem dichten
Mittelfeld und unserer gut stehenden Abwehr.
Durch das Anrennen der Bamenohler ergaben
sich für uns im Laufe der 2. Halbzeit immer wieder
Gelegenheiten für schnelle Konter.
Ein von Maik Reis in der 58.Minute scharf vors
Tor geschlagener Freistoß, den der Torwart nicht

Erster 3er für die B-Jugend
festhalten konnte, und den Felix Franke nur noch
abstauben brauchte, brachte uns dann doch den
verdienten Erfolg. Alles in allem hätte das Ergeb-
nis auch noch höher ausfallen können.
Am kommenden Sonntag sollte der Gegner dann
die JSG Rüblinghausen/Hillmicke/Iseringhausen/
Dahl-Friedrichthal sein. Da diese aus personel-
len Gründen nicht angetreten sind, wurde das
Spiel für uns gewertet. Somit hat unsere B-Ju-
gend jetzt 7 Punkte auf dem Konto. Und das
werden nicht die letzten sein.
Nach wie vor ist das größte Problem aber die
dünne Spielerdecke. Mit nur 11 Spielern wird
die Rückrunde sehr schwer. Darum meine Bitte
an alle Jungs aus den Jahrgängen 1999 und 2000
der vier beteiligten Vereine, wenn Ihr ein wenig
was am Ball könnt und Lust habt, meldet euch
bei mir. (Tel.01711949341) Ihr werdet sehen, es
macht Spaß in dieser Mannschaft Fußball zu
spielen.
Michael GummersbachMichael GummersbachMichael GummersbachMichael GummersbachMichael Gummersbach

B - Jugend
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Der Verlauf der Meisterschaftshinrunde verlief
äußerst durchwachsen. Aber im Kreispokal ha-
ben wir es mit einer besonderen Taktik bis ins
Halbfinale geschafft.
In der Meisterschaft gegen unseren nächsten
Pokalgegner verlieren und in Sicherheit wiegen,
um  dann in der Pokalrunde zuzuschlagen.
So geschehen gegen Listertal, M-Spiel 0:1 verlo-
ren, 3 Tage später im Pokal 3:1 überzeugend
gewonnen. Oder gegen Rahrbachtal/Brachthau-
sen. Im M-Spiel eine 0:5 Klatsche bekommen.
Eine Woche später in einer richtigen Pokal-
schlacht, mit allem was dazugehört, 1:0
gewonnen.Wäre schön wenn wir im Halbfinale
Attendorn bekommen, denn gegen die haben
wir noch ein bis zwei Rechnungen offen. In der
Meisterschaft so etwas von unglücklich verlo-
ren, den Gegner an die Wand gespielt und 2
Minute vor Schluss das 1:2 bekommen. Unglück-
licher geht’s kaum.Die letzten Minuten haben
uns bereits gegen LWL, Hünsborn, Listertal und
Attendorn wichtige Punkte gekostet. Wir treffen
vorne leider das Tor nicht oft genug, so dass es
am Ende für den Dreier nicht reicht. Aber daran
arbeiten wir, in der Rückrunde werden wir wieder
richtig angreifen.
Spruch des Monats: „Noch einmal duschen, dann

D - Jugend

ist Weihnachten“ - Max sein WhatsApp-Status
Ende November.
Christoph LüttickeChristoph LüttickeChristoph LüttickeChristoph LüttickeChristoph Lütticke

Macris Tronsporte LTD
Seeblick 9

57489 Drolshagen-
Schreibershof

Telefon 027 63 / 2147077
Telefox O27 63 / 2147078
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Als erstes möchten wir uns bei unserem Trainer
Christian Haas für seinen vollen Einsatz beim
Training sowie bei den Spielen ganz herzlich
bedanken. Vergessen wollen wir auch nicht die
Co-Trainer, die, so wie sie Zeit hatten auch mit
vollem Einsatz dabei waren.
Auch ein großes Lob geht an unsere Kinder, für
die tolle Trainingsbeteiligung und für den Kampf-
geist bei allen Spielen. Super gemacht.
Unsere Saison verlief für uns mit 5 Siegen, 1
Unentschieden und 3 Niederlagen sehr gut und wir
sind alle sehr zufrieden und glücklich nachdem wir in
der letzten Saison mit dem jüngeren Jahrgang schon
in der E1 gespielt haben und dort viele Niederlagen

Vom 1. - 18. März 2006

professional style and haircare

Hagener Straße 13 57489 Drolshagen

Tel. 0 27 61 - 83 64 65

     

City Friseur
Bernd Dewenter

Bernd Alex Melih

Petra Carolin Natalie

wünschen allen Kunden & Bekannten

vergnügliche Karnevalstage!

E 1 - Jugend

haben hinnehmen müssen.
Als Belohnung für den tollen Einsatz und Team-
geist unserer Kinder, wurden sie dieses Jahr mit
einer Weihnachtsfeier im Bowlingcenter über-
rascht. Auch über die Weihnachtspräsente, die
durch den Kaffee und Kuchenverkauf finanziert
wurden, haben sich die Kinder sehr erfreut.
An dieser Stelle einen großen Dank an die Müt-
ter, die das ermöglicht haben.
Wir wünschen allen Mannschaften, Trainern und
Betreuern eine frohe Weihnachtszeit und einen
guten Rutsch ins neue Jahr.
(Die rasenden Reporter)(Die rasenden Reporter)(Die rasenden Reporter)(Die rasenden Reporter)(Die rasenden Reporter)
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E2 – Jugend Buscheidexpress Weihnachten 2015
Auch vor Weihnachten gibt es von uns eigentlich
nur positives zu berichten. Wir schlagen uns als
jüngerer Jahrgang beachtlich und sind gut durch
die bisherige Saison gekommen. Bis auf das
letzte Spiel gegen RSV Listertal 1 (unser stärks-
ter Gegner der Runde) konnten wir alle Spiele
ausgeglichen und mit gutem Ergebnis bestrei-
ten. Die Ergebnisse lauteten wie folgt:
Das bedeutet wir konnten 5 Siege und 4 Nieder-
lagen verzeichnen. Das hatten wir so im Vorfeld
nicht erwartet, da unsere bisherigen Gegner zum
Teil mit 3-4 Älteren Kindern (Jahrgang 2005)
angetreten sind. Aber unserer Jungs haben sich
schnell sowohl an das größere Spielfeld als auch
an die längere Spielzeit gewöhnt.
Auch wenn es mit Sicherheit in der Rückrunde schwer
wird, machen das die Kinder aktuell wirklich gut und
sind mit Freude und Eifer bei der Sache.
Trainingsbeteiligung ist nach wie vor gut. Im
Training würden wir uns manchmal etwas mehr
Konzentration und Aufmerksamkeit wünschen.
Auch könnte die Beteiligung bei schlechtem
Wetter etwas besser sein.

E 2 - Jugend
Die Stimmung innerhalb der Mannschaft ist
weiterhin hervorragend und die Arbeit macht
allen sehr viel Spaß. Das hat uns auch die am
13.12.2015 durchgeführte Weihnachtsfeier im
Backhaus Essinghausen gezeigt. Fast alle Kin-
der waren nebst Elternteilen mit dabei. Die Kin-
der konnten sich über neue Mützen und einen
Stutenkerl freuen. Die Eltern über ein frisch ge-
zapftes Bier.
Negativ anzumerken ist aktuell für uns die „Hal-
lensaison“. Training Samstags spät nach-mit-
tags in der kleinen Halle in Hützemert ist schon
nicht so toll. Auch Turniere sind dieses Jahr durch
die Hallenbelegungen dünn gesäht. Schade für
die Kinder die so gerne in der Halle Fußball
spielen.Wir arbeiten trotzdem weiter hart an
uns und hoffen, dass die Kinder mit gleicher
Freude wie bisher dabei bleiben.
Für alle SC – Mannschaften hoffen wir auf eine
erfolgreiche und Verletzungsfreie Hallensaison.
Wir wünschen allen SC- lern, Aktiv wie Passiv ein
gesegnetes Weihnachtsfest und einen erfolgrei-
chen Rutsch nach 2016!!
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In unserem zweiten F-Jugend Jahr, hatten wir es
mit gleichwertigen Mannschaften zu tun. Mit
zwei Niederlagen (4:5 und 3:4), ein Unentschie-
den (5:5), und 5 gewonnen Spielen, konnte unse-
re Mannschaft sich in unserer Gruppe gut durch-
setzen. Spielerisch werden die Jungs von Spiel
zu Spiel immer besser und man merkt dass Sie
sehr viel Spaß haben und den Eltern  macht es
Spaß Ihnen beim Spiel zuzugucken. Im Winter

F 1 - Jugend
werden wir noch an ein paar Turniere teilneh-
men damit unsere Jungs auch in der Halle sich
beweisen können. Erwähnenswert ist unser Tor-
verhältnis von 44:18 Toren.
Wir das Trainerteam Martina Kirch, Tom Gum-
mersbach und Ömer Tarikus bedanken uns an
alle Eltern für Ihr zahlreiches Erscheinen an Heim-
sowie Auswärtsspielen.



Seite  29

F 2 - Jugend
Für die F2-Jugend des SC lief auch der zweite Teil
der Hinrunde, was die Ergebnisse anbelangt,
weniger erfreulich. Positiv festzuhalten ist dabei
aber, dass die Kinder in der Regel auch nach
hohen Niederlagen nicht den Spaß am Fußball
verloren haben, und das ist schließlich das wich-
tigste. Schön, dass wir dafür auch immerhin
einmal belohnt wurden und kräftig jubeln konn-
ten: Beim 3-1-Erfolg gegen Hützemert. Vor uns
steht nun erstmal die Hallensaison, in der wir
auch oft mit der F1 zusammen trainieren wer-
den. Danach freuen wir uns dann auf die Rück-
runde, in der neu zusammengestellte Mannschaf-
ten gegeneinander spielen. Vielleicht sind unse-
re Chancen dann größer, auch ein paar Siege
einzufahren.

G - Jugend

Die Minikicker des SC Drolshagen hatten dieses
Jahr eine tolle Saison und bedanken sich herz-
lich bei all ihren Fans. Durch die Unterstützung
von Eltern und Großeltern, hatten wir dieses
Jahr eine starke Teilnehmerzahl bei den Trai-
nings, Spielen und Turnieren. Wir freuen uns dar-
auf gemeinsam in der nächsten Saison auf „Tor-
jagd“ zu gehen und heißen alle neuen Mitglie-
der herzlich willkommen!

Das Training der Minikicker findet  jeden Sams-
tag von 10.00 – 11.30 Uhr in der Sporthalle
Hützemert statt.
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Infos der Jugendabteilung
Zwei neue C-Lizenztrainer für den SC

Zusammen mit dem Trainer der C-Jugend, Gre-
gor Ruda, habe ich im Oktober und November
den C-Lizenz Trainerlehrgang erfolgreich absol-
viert. An vier aufeinanderfolgenden Wochenen-
den trafen wir uns mit ca. 25 anderen Kursteil-
nehmern, sowie den beiden Kursleitern, in Sie-
gen bzw. Freudenberg.
Nachdem wir uns dort zunächst mit einigen
Grundlagen beschäftigt haben, sind wir von der
G- bis zur A-Jugend alle Altersklassen durchge-
gangen und haben entsprechende Trainingsein-
heiten und einzelne Übungen thematisiert. Dabei
wurde auch großer Wert auf die praktische Um-
setzung gelegt, das heißt wir haben einen gro-
ßen Teil der Zeit auch selbst auf dem Fußball-
platz verbracht.

Themen waren nicht nur altersgerechtes Tech-
niktraining, sondern unter anderem auch takti-
sche Grundlagen, Regelkunde und richtiges Auf-
wärmen.
Für mich war der Lehrgang als fester Teil meines
Freiwilligen Sozialen Jahres eingeplant, was ich
Anfang September begonnen habe. Die Zeit war
sicherlich auch anstrengend, da einen Monat
lang kein Wochenende frei war, doch es hat sich
gelohnt: Ich habe sehr viel gelernt, und das in
einer sehr angenehmen und lustigen Runde. Ei-
nen solchen Kurs kann ich allen Trainern, oder
denen, die es werden wollen, vor allem natürlich
auch anderen Jugendlichen, absolut empfehlen.
(Julian Lange)

G-Junioren: Marcel Planer konnte als zusätzli-
cher Trainer/Helfer (neben Dennis und Christoph
Bischopink) gewonnen werden. So kümmern sich
nun drei Trainer um unsere Jüngsten.
C-Junioren: Während der Hinrunde legte Marcel
Laube sein Traineramt nieder, als neuer 2.Mann
hinter Gregor Ruda konnte Florian Töllner ge-
wonnen werden.
B-Junioren: Michael Gummersbach hat zusam-

men mit CT ab Dezember die Mannschaft über-
nommen; Nico Rothstein musste leider aus Zeit-
gründen aufhören.
Neues Mitglied im Jugendvorstand:
Seit Oktober nimmt Efrem Karasaridis an den
Vorstandssitzungen teil. Er möchte so die Vor-
standsarbeit kennenlernen und uns tatkräftig
unterstützen.

!!! !!! !!! !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!!WICHTIG !!!WICHTIG !!!WICHTIG !!!WICHTIG !!!
Immer wieder werden neue Trainer, Co-Trainer, Betreuer oder sonstige Helfer benötigt, um unseren
Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit zu geben, den „WUNDERSCHÖNEN MANNSCHAFTS-
SPORT FUSSBALL“ ausüben zu können.

!!! !!! !!! !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!! !!! WICHTIG !!!WICHTIG !!!WICHTIG !!!WICHTIG !!!WICHTIG !!!
Der Jugendvorstand möchte sich bei ALLEN (Spielern, Trainern, Betreuern, Helfern, den Eltern und
den Sponsoren) herzlich für die geleistete Arbeit bedanken.

Wir wünschen ein frohes Fest, einen guten Rutsch und gesundes 2016.

Änderungen in den Mannschaften
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Hallennutzung
Die Halle „In der Wünne“ wurde als Notunter-
kunft für Flüchtlinge benötigt, und stand somit
nicht mehr als Sportstätte zur Verfügung.
Um dennoch einen Hallenbelegungsplan zur Zu-
friedenheit aller Vereine zu erarbeiten, lud der
Stadtsportverband in den „Alten Bahnhof“ nach
Hützemert ein. Alle Verantwortlichen verzichte-
ten auf bestehende Hallenzeiten. Es kam zu ei-
ner vernünftigen Regelung zwischen allen Be-

teiligten. Viele Tanz- und Gymnastikgruppen
wechselten in andere Räumlichkeiten und schaff-
ten Freiräume für die Ballsportler. Auch die Stadt-
verantwortlichen zeigten sich flexibel und ver-
längerten die eigentlichen Nutzungszeiten (frü-
her anfangen-später aufhören-und auch Mög-
lichkeiten am Wochenende)
Alle mussten zusammenrücken – und rückten
auch zusammen.

So können alle Jugendmannschaften im Winter in der Hernscheidhalle und in der Grundschulhalle in
Hützemert trainieren.
TTTTTermine der Kreishallenturniere:ermine der Kreishallenturniere:ermine der Kreishallenturniere:ermine der Kreishallenturniere:ermine der Kreishallenturniere:
23.01.2016 Hallenkreismasters: B-Juniorinnen in Kirchhundem
30.01.2016 Hallenkreismasters: A- und B-Junioren in Finnentrop
13.02.2016 Hallenkreismasters: C- und D-Junioren in Lennestadt
14.02.2016 Hallenkreisspieletreff: E-Junioren in Lennestadt
20.02.2016 Hallenkreisspieletreff: F-Junioren in Olpe (Realschule)
28.02.2016 Hallenkreisspieletreff: G-Junioren (gestrichen-es soll ein Sommerturnier stattfinden))

Karneval der „Extra-Klasse“
im Dräulzer Land
Beste Stimmung bei den Jecken in Drolshagen erwartetBeste Stimmung bei den Jecken in Drolshagen erwartetBeste Stimmung bei den Jecken in Drolshagen erwartetBeste Stimmung bei den Jecken in Drolshagen erwartetBeste Stimmung bei den Jecken in Drolshagen erwartet

Die Dräulzer Weiberfastnacht wird am
04.02.2016 mit ihrem Karnevalszug den Jecken
so richtig einheizen. Bunt gemischte Gruppen
mit toll geschmückten Wagen und Handkarren
werden die Besucher in ihren Bann ziehen. Auf
dem Dräulzer Marktplatz kann geschunkelt und
gefeiert werden. Im Anschluss wird in der Vier-
jahreszeitenhalle gefeiert. Der Eintritt wird am
Weiberfastnachtabend gegenüber den Vorjahr
deutlich reduziert.
Das Damenpräsidium wird wieder einmal ein
frisches, knackiges Programm für Ihre Jecken
zusammenstellen. Die „Karnevalsstimmung “
im Anschluss des Programms wird mit DJ Stefan
nochmals getopt. Aktuelle Hits aus dem Karne-
val und den Charts werden die Feierlaune stei-
gern.
Der Samstagabend startet mit der „Großen Kar-
nevalsparty“ um 19.11. Uhr in der Festhalle.

Axel Gosmann und Christian Rahrbach werden
durch das vom SC Drolshagen organsierte Pro-
gramm gekonnt und mit viel Schwung führen.
Neben den heimischen Tanzgarden - und Grup-
pen werden auch Die Deutschen Meister „Ma-
gic-Dancers“ aus dem Rheinland mit ihrem
Showtanz erwartet. Heimische Formationen vom
SC Drolshagen und den Fire-Fuckers werden
weitere Stimmungsraketen zünden. Die Come-
dyakrobaten  werden den lustigen Reigen er-
öffnen. Den Abschluss des Programms werden
die Gäste aus Attendorn und lecker Mädchen
us Kölle bilden.
Lassen sie sich überraschen!
Karten gibt es, wie gewohnt, an der Abendkas-
se und im Vorverkauf beim Bürgerbüro der Stadt
Drolshagen.
Das Festkomitee „Dräulzer Karneval“ wünscht
allen Besuchern viel Spaß!



Trainerteam verlängert komplett -
Lips erster Neuzugang
Der SC Drolshagen hat frühzeitig die Der SC Drolshagen hat frühzeitig die Der SC Drolshagen hat frühzeitig die Der SC Drolshagen hat frühzeitig die Der SC Drolshagen hat frühzeitig die WWWWWeichen für eine weitere erfolgreiche Zukunft gestellt.eichen für eine weitere erfolgreiche Zukunft gestellt.eichen für eine weitere erfolgreiche Zukunft gestellt.eichen für eine weitere erfolgreiche Zukunft gestellt.eichen für eine weitere erfolgreiche Zukunft gestellt.

Matthias Würde, Trainer der 1. Mannschaft, hat
seinen Vertrag beim Bezirksligisten bereits im No-
vember um ein weiteres Jahr bis 2017 verlängert.
Ihm zur Seite stehen wird weiterhin Co-Trainer Se-
bahattin Yilmaz. Yilmaz ist seit Sommer 2015 am
Buscheid aktiv und ist sportlich wie menschlich eine
große Bereicherung für den Verein. Die Verantwort-
lichen des SCD sind mit dem bisherigen Verlauf der
Saison und Entwicklung des Teams hochzufrieden.
Dies zeigt nicht nur der derzeitige Tabellenplatz 9.
Das Trainerteam wird auch nächste Saison Torwart-
trainer Sebastian Maraun komplettieren, der sich
für die sehr gute Entwicklung der Torhüter sowohl im
Seniorenbereich als auch in der A- und B-Jugend
verantwortlich zeigt.
Im Offensivbereich kann Trainer Matthias Würde in
der Rückserie auf mehr Alternativen zurückgreifen.
Mike Gastreich und „Mister SC Drolshagen“ Patrick
Stamm, der nach einer langwierigen Knieverletzung
zuletzt in der Reserve Spielpraxis gesammelt hat,
werden mit Beginn 2016 wieder zur Verfügung ste-
hen. Zudem kommt mit Dominic Hausmann (19) vom
1. FC Gummersbach ein in der Offensive variabel
einsetzbarer und entwicklungsfähiger Spieler zu den
Kleeblättern. Neben den A-Jugendlichen Jan Gum-

mersbach, Lukas Bender, Jürgen Kolb, Claudius Cle-
mens und Jan Nietsch hat bereits fast der komplette
Kader die Zusage für die kommende Spielzeit gege-
ben. Die A-Jugendlichen sammelten bereits in der
laufenden Saison wichtige Erfahrungen bei Einsät-
zen in der 1. Mannschaft und hinterließen dabei
einen vielversprechenden Eindruck.
Mit Linksfuß Oliver Lips vom SV Dahl/Friedrichsthal
steht auch bereits der erste Neuzugang für die neue
Saison 2016/2017 fest. Der 19jährige wird die linke
Außenbahn  stärken und ist ebenso im zentralen
Defensivbereich einsetzbar. Er passt perfekt ins Kon-
zept, talentierte junge Spieler in die Mannschaft zu
integrieren und weiterzuentwickeln.
Patrick Gebauer, Übungsleiter der 2. Mannschaft,
hat seinen Vertrag ebenfalls bis 2017 verlängert.
Trotz der kurzen Negativserie zum Ende der Hinrun-
de, die eine bessere Platzierung als den aktuellen 7.
Platz in der B-Kreisliga verhinderte, ist man mit der
Entwicklung der Mannschaft sehr zufrieden. Die Re-
serve gehört bereits seit Jahren zu den stärksten
Zweitvertretungen im Kreis. Für die kommende Spiel-
zeit ist der SCD auf der Suche nach einem Co-Trainer,
der Patrick Gebauer assistieren und bei seiner Ar-
beit unterstützen soll.

Stadtsportlerehrung  2015
Bei der diesjährigen Stadtsportlerehrung Ende
November in Schreibershof ehrte der Stadtsport-
verband Drolshagen, im Beisein des neuen Bür-
germeisters Berghof, neben vielen aktiven Sport-
lern und ehrenamtlich arbeitenden Helfern von
TuS, Turm Drolshagen und dem Hützemerter SV
natürlich auch Mannschaften des SC Drolshagen
So war es die dritte Senioren Mannschaft des
SC, die für ihren Aufstieg in die Kreisliga geehrt
wurde. Zudem wurde die Mannschaft der B1-
Mädchen für ihren sensationellen Aufstieg  in

die Westfalenliga bedacht. Ebenfalls gab es Lob
für die männliche B-Jugend der JSG Drolshagen,
die in der vergangenen Saison die Tabelle der
Kreisliga A als Tabellenführer beendete.
Die Meisterschaft ging ja bekanntlich, aufgrund
des direkten Vergleichs, leider an das punktglei-
che Team der Spvg  Olpe.
Abschließend  wurde Ela Gummersbach für ihre
Verdienste im Jugendvorstand und anderer Tä-
tigkeiten im Verein geehrt.
(Thomas Gummersbach)
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          Sie sind anderen Menschen gegenüber      

   aufgeschlossen, haben Freude am Umgang 

   mit Menschen, sind zielstrebig und leben in 

   unserem Geschäftsgebiet? Dann sind Sie bei  

   uns genau richtig. Wir suchen junge Leute, 

die sich für eine anspruchsvolle und zukunftsorientierte 

Ausbildung interessieren. www.voba-owd.de

  Jetzt 

  bewerben   

   bei Ihrer

    Volksbank!

„Karriere 

   machen."

   

                                        

        

          

          

          





Die Sparkassen sind bundesweit Sportförderer Nummer eins. Sportförderung wird auch bei uns groß geschrieben, 

um sinnvolle Freizeitgestaltung zu ermöglichen und einen Beitrag zur Gesunderhaltung der Menschen in unserem 

Geschäftsgebiet zu leisten. Besonders ehrenamtliches Engagement in den Vereinen wird dadurch gewürdigt. Das 

Know-how der Vereine und die Sponsorings der Sparkasse sichern die Durchführung der sportlichen Events. Das 

unterscheidet uns von anderen. Gut für Olpe, Drolshagen und Wenden. Gut für Sie!

Unser Engagement.
Gut für den SC Drolshagen.

Sparkasse
Olpe Drolshagen Wenden 


